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1. Bericht des Vereins 

1.1. Bericht des Vorsitzenden 

 
06.01.2010 - Neujahrsempfang 
 
Wir wurden von der Marktgemeinde Haag und dem Kulturverein zum Neujahrsempfang am 6. Januar in den 
Bürgersaal eingeladen. Abordnungen der Ortsfeuerwehren haben sich zu diesem Empfang ebenfalls einge-
funden. 
 
 
20.01.2010 – Namenstag Sebastian 
 
Sebastian Mollenhauer hat spontan anlässlich seines Namenstags die Vereinsmitglieder zu einem Fässchen 
Bier eingeladen 
 
 
05.02.2010 - Jahreshauptversammlung 
 
Unsere Mitgliederjahreshauptversammlung für das Kalenderjahr 2009 wurde am Freitag, den 5. Februar im 
Bürgersaal in Haag abgehalten. Ab 19:00 Uhr wurde das Essen serviert. Unsere Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Haag am Hausruck, die für den Abend eine geheime Aktion geplant hatten, in die nur wenige 
eingeweiht waren, sind die ersten Gäste. Je weiter die Anreise desto pünktlicher die Gäste. Der offizielle Teil 
wurde nach dem Essen mit der Begrüßung der Gäste begonnen. Die erste Mitgliederversammlung unter 
dem Neuen. Die Versammlung verlief ordentlich. Die Tagesordnungspunkte wurden in der entsprechenden 
Reihenfolge abgehandelt. Es wurden Beförderungen und Ehrungen unter anderem für 25 Jahre aktiven 
Dienst vom Landrat und Kreisbrandinspektor vorgenommen. 
 
Zum Ende der Versammlung hatten wir noch eine besondere Ehrung vorbereitet. Unser langjähriger Vor-
stand Alois Kern wurde zum Ehrenvorstand in der Freiwilligen Feuerwehr Haag ernannt und ihm wurde eine 
Urkunde überreicht. Die Feuerwehrkameraden aus Oberösterreich hatten noch eine tolle Überraschung im 
Gepäck. In einer feierlichen Ansprache wurden die Herren Thomas Göschl und Alois Kern für ihr Engage-
ment zur Pflege und Bewahrung der Freundschaft zwischen den Orten Haag und Haag mit einem oberöster-
reichischen Feuerwehr Verdienstorden ausgezeichnet. 
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17.02.2010 - Fischessen 
 
Der Fasching 2010 war ein äußerst kurzer Fasching, so dass unser 
traditionelles Fischessen am Aschermittwoch bereits am 17. Februar 
statt fand. Die georderten Fische konnten gar nicht so schnell auf den 
Grills zubereitet werden wie sie unseren Grillern aus den Händen 
gerissen wurden. Das Fest war gut besucht und im Vergleich zum 
Vorjahr wurden mehr Fische zum Verzehr für zu Hause abgeholt. 
 
 
24.03.2010 - Letzter  Weg 
 
Eine Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr begleitete Horst Kohler auf seinem letzten irdischen 
Weg. Horst Kohler ist 1958 in die Feuerwehr eingetreten und war knapp ein viertel Jahrhundert im aktiven 
Dienst tätig. Als Passives Mitglied hat er sich nicht mehr aktiv am Vereinsleben beteiligt  war aber weiterhin 
ein förderndes Mitglied der Wehr.  
 
 
07.04.2010 - Stammtisch Geburtstag 
 
Unser monatlicher Stammtisch, der immer am ersten Mittwoch im Monat stattfindet hat im April einen beson-
deren Anlass gehabt. Unsere Doris Noller, eine Feuerwehrfrau der ersten Stunde feierte am 7. April Ihren 
40-zigsten Geburtstag in einer gemütlichen Runde. Für das Leibliche Wohl war gesorgt. Wir gratulierten mit 
einem Blumenstrauß und einem Gutschein. 
 
 
09.04.2010 - Vollversammlung 
 
Mitglieder der Vorstandschaft unter Leitung vom 2. Vorstand folgten der Einladung 
unserer Feuerwehrkameraden aus Haag am Hausruck zu ihrer Vollversammlung am 
09. April nach Haag am Hausruck.  
 
 
16.04.2010 - Damentreffen 
 
Die Vorbereitungen für unser Hallenfest 2010 liefen Anfang des Frühjahrs bereits auf vollen Turen. 
Unter anderem hatten wir wieder unsere Damen zu einer Vorbesprechung am Freitag, den 16. April in das 
Feuerwehrstüberl eingeladen. Bei diesem Treffen ging es wie üblich um die Aufgabenverteilung, Hygiene-
vorschriften und darüber, dass die Damen ein Poloshirt für Ihr Äußeres beim Hallenfest wünschen. Es ist in 
einer kurzen hitzigen Diskussion die Farbe für das Shirt gleich festgelegt und die Mustershirts probiert wor-
den. Das Probieren hat sich dann doch noch ein paar Tage hingezogen bis alle unsere Mädels ihre entspre-
chende Wunschshirtgröße festgelegt hatten. Auf das Vertrauen unseres Lieferanten kann die Lieferung ja 
kein Problem aufwerfen. Leider hat die versprochene Lieferung zu unserem Hallenfest Mitte Mai nicht ge-
klappt. Die Enttäuschung unserer Mädls war riesengroß. Ach ja, auch für das leibliche Wohl hatten wir bei 
dem Damentreffen gesorgt. 
 
 
16.04.2010 - Einlösung Gutschein 
 
Unser Ehrenkommandant der Herzog Sepp löste Mitte April mit seiner Frau 
unser Geburtstagsgeschenk im Feuerwehrerholungsheim in Bayrisch Gmain 
ein. Soweit ich aus seinen Erzählungen entnehmen konnte, war er voll 
begeistert von unserem Geschenk. 
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24.04.2010 - Gartenfest FAZ 
 
Eine Runde jüngerer Kameraden besuchte am 24. April das Gartenfest der Kreisinspektion im FAZ in der 
Kreisstadt. 

 
 
01.05.2010 - Maibaum 
 
Heuer wurde wieder ein Maibaum am ersten Mai in Haag 
aufgestellt. Auch hier hatten sich einige Kameraden, wie mit den 
Organisatoren abgesprochen, am zeitigen Vormittag bei den 
Vorbereitungen engagiert. 
Dem Bürgermeister wurde spontan zu seinem Geburtstag gratuliert. 
Bei den Absperrmaßnahmen und beim Aufstellen des Baums waren 
aus unseren Reihen hilfreiche Hände zu Gange. 
 

 
03.05.2010 - Feuerwehr Winden  
 
Die erste Woche im Mai war von vielen Vereinsaktivitäten begleitet. Am Montag besuchten wir unsere Kame-
raden aus Winden, die zu ihrem Kesselfleischessen eingeladen hatten. 
 
 
04.05.2010 - Florianimesse 
 
Eine Fahnenabordnung ist dem Ruf des Kreisfeuerwehrverbands Mühldorf zur Florianimesse am Dienstag, 
den 4.Mai nach Schönberg in die Pfarrkirche St. Michael gefolgt. 
 
 
07.05.2010 - Floriansmesse Haag 
 
Am Freitag den 7. Mai wurde unsere traditionelle Floriansmesse in der Pfarrkirche in Haag abgehalten. Es 
war in diesem Jahr nicht  leicht einen Termin für den Gedenkgottesdienst zu Ehren unseres Patronats zu 
finden. Herr Pfarrer Prechtl zelebrierte die Messe. Anschließend traf man sich zum gemütlichen Beisam-
mensein im Unertl Bräustüberl. 
 
 
13.05.2010 - Firstbaum 
 
Der Firstbaum für das Austragshäusl vom Unertlbräu wurde am Christihimmelfahrtstag, den 13. Mai zurück-
gebracht. Des ganze war gar net so einfach. Seit guten 14 Tag wurde auf den Firstbaum schon gepasst. 
Die Lerchenberg Gäng hat sich besonders engagiert. Aber der Firstbaum war außer Landes - und somit 
nicht zum haben. Auch ist immer geredet worden, dass auch noch andere am Firstbaum interessiert seien. 
Aber irgendwie ist es dann doch ganz schnell gegangen und Anfang der Woche war der Firstbaum auf ein-
mal im Feuerwehrhaus gelegen. Es wurde auf die schnelle mit dem Team vom Herbstfest eine Musi und 
paar Rösser organisiert und der Baum wurde standesgemäß zu den Häuslbauern zurück gebracht. 
Mit einer zünftigen Brotzeit und Bier wurde der Baum ausgelöst. 
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15.05.2010 - Feuerwehrfest Haag 
  
Unser Feuerwehrfest mussten wir aus terminlichen Gründen, um nicht mit 
anderen Veranstaltungen zu kollidieren, schon sehr zeitig im Mai 
abhalten. Der Termin fiel auf den 15. Mai 2010. Die Vorbereitungen liefen 
routinemäßig wie am Schnürchen, nur der Wettergott hatte es in diesem 
Jahr nicht gut mit uns gemeint. Aufgrund des kalten Wetters, dem 
zeitgleich stattfindenden Champions League Finale sowie einer Gegen-
veranstaltung in Haag für die Jung-gebliebenen ist es uns nicht gelungen 
an die Erfolge der letzten Jahre anzuknüpfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
25.05.2010 - Feuerwehrhof  
 
Ab dem 25. Mai war von der Gemeinde angedacht, dass der Feuerwehrhof neu gestaltet wird. 
Leider hat sich der Beginn der Baumaßnahme bis in den späten Herbst gezogen. 
 
 
28.05.2010 - Bezirkszeltlager 
 
Am Wochenende vom 28. Mai bis 30. Mai wurde in Kraiburg das Jugend Bezirkszeitlager  abgehalten. Unse-
re Jugendfeuerwehr hat sich angemeldet und daran auch beteiligt. Der Verein hat hier gerne die anfallenden 
Kosten übernommen. Leider hat sich auch hier die Wetterlage für den diesjährigen Mai nicht verbessert. 
Der Himmel hatte auch hier seine Schleusen zu Anfang des Zeltlagers ziemlich weit geöffnet. Die jungen 
Feuerwehrler wurden hier gleich einmal auf ihre Verträglichkeit mit dem Wasser geprüft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
02.06.2010 - Ordensbier 
 
Zum Junistammtisch lösten Tom Göschl und Kern Alois ihr zugesagtes Ordensbier anlässlich der Verleihung 
ihrer österreichischen Orden ein. 
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05.06.2010 Haager Markt- und Straßenfest 
 
Am Samstag nach Fronleichnam wurde das Haager Straßenfest abgehalten. Bei extrem schönem Wetter 
konnte das Fest etwas für unser kaltes Feuerwehrfest entschädigen. Die drei Ortsfeuerwehren hatten wieder 
gemeinsame Sache gemacht und im Rathaushof wieder ein gemütliches Plätzchen geschaffen. Die Trach-
tenblaskapelle Ramsau spielte wieder ab dem späten Nachmittag für unsere Gäste zünftig auf. Das Straßen-
fest kann als Erfolg gebucht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
06.06.2010 Fronleichnamsprozession Haag 
 
An der Fronleichnamsprozession, die im Wechsel mit Oberndorf diesmal auf den Sonntag nach dem Haager 
Straßenfest fiel, haben wir mit einer großen Anzahl Vereinsmitglieder teilgenommen. Das Aufstehen fiel dem 
einen oder anderen nach der kurzen Nacht nicht ganz leicht. Wir hatten noch die Festutensilien vom Stra-
ßenfest soweit möglich in der Nacht beseitigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.06.2010 - Einladung Schletter 
 
Eine Abordnung der Feuerwehr war am 11. Juni bei der feierlichen Einweihung der Fa. Schletter für das 
Presswerk eingeladen. 
 
13.06.2010 - Informationsveranstaltung FAM 
 
Am Sonntag, den 13. Juni wurde vom Familienzentrum ein Familienempfang im Bürgersaal organisiert. Die-
se Veranstaltung war als Informationsveranstaltung für Kinder und Jugendliche sowie deren Eltern gedacht, 
die sich über das Freizeitangebot und Möglichkeiten in den einzelnen Vereinen informieren wollten. Auch wir 
wollten die Gelegenheit nicht auslassen uns bei dieser Veranstaltung zu präsentieren. Ich möchte hier einen 
besonderen Dank an den Jugendwart und seine Jugendtruppe für das eingebrachte Engagement ausspre-
chen. Der Erfolg ließ aber für die eingebrachten Leistungen aller Beteiligten und Helfer etwas zu wünschen 
übrig. 
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07.07.2010 - Geburtstagsstammtisch 
 
Zum Stammtisch im Juli hat Bernhard Schmidt für die Gratulanten zu seinem 40-zigsten was ausgegeben. 
 
10.07.2010 - Feuerwehrfest Allmannsau 
 
Kurz anzumerken ist das Feuerwehrfest unserer Kameraden aus Allmannsau Anfang Juli, bei dem sich auch 
eine stattliche Anzahl Mitglieder unserer Wehr eingefunden hatten. 
 
18.07.2010 - Jahrtag der Vereine 

 
Am Sonntag, den 18. Juli hat traditionell der Krankenunterstützungsverein wieder zum Jahrtag der Vereine 
gerufen. Unsere Wehr beteiligte sich mit Fahne am Kirchgang und am anschließenden Frühschoppen im 
Unertl Bräustüberl. Leider mussten wir an diesem Vormittag auf die gewohnten Weißwürste verzichten. Aber 
die Wirtsleute hatten sich für uns eine spontane Überraschung einfallen lassen. 
 
25.07.2010 - Asphaltturnier Gemeindepokal 
 
Am Sonntag, den 25. Juli 2010 haben zwei Moarschaften aus unserer Wehr am Stockschützenturnier für 
den Gemeindepokal teilgenommen. Der Vorjahrserfolg konnte nicht wiederholt werden, aber der 2. und 11. 
Platz können sich auch sehen lassen. 
 
 
08.08.2010 - Haag am Hausruck 
 
Für den 8. August hatten uns unsere Freunde aus der Partnerfeuerwehr von Haag am Hausruck zu Ihrem 
Frühschoppen mit Vorführungen für die Bevölkerung eingeladen. Die Begrüßung war wie immer herzlich. 
Die Vorführung der technischen Hilfeleistung  war gekonnt und sehr informativ. Leider vergehen die Stunden 
immer viel zu schnell, um mit allen ausreichend die Kontakte zu pflegen. 
 
Feuerwehrfeste 
 
Am Rande ist anzumerken, dass auch die umliegenden Feuerwehrfeste und Veranstaltungen  unserer 
Nachbarsfeuerwehren unter anderem wie Rechtmehring, Schleefeld, Maitenbeth auch immer wieder von 
unseren Mitgliedern gerne besucht werden. 
 
04.09.2010 - Aurelio Liebermann 
 
Am Samstag, den 4. September sind wir ins Weisert von unserem Feuerwehrkameraden Julian Liebermann 
und seiner Frau Bernadette gegangen. Einen Weisertwecken, etwas zum Anziehen und Spielzeug hatten wir 
für den kleinen Aurelio dabei. Es sollte ihm ja an nichts fehlen. 
Das Wetter entsprach nicht ganz unseren Vorstellungen und wie sich herausstellte war der Weg lang und 
beschwerlich. Wir hatten auch zahlreiche Zaungäste die uns auf dem Weg begleiteten. Angekommen, haben 
wir dem Aurelio unsere besten Wünsche überbracht. Die Blaskappele Kirchdorf spielte noch einige Musik-
stücke. Die Familie Liebermann hat uns hervorragend verköstigt und wir haben dabei den Aurelio mehrfach 
hochleben lassen. 
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10.09.2010 - Haager Herbstfest 
 
Das Haager Herbstfest hatte schon früh seine Schatten voraus geworfen. Auch hier waren aus unserer Mitte 
wieder Einige involviert. Zum Herbstfestauftakt am 10. September  beteiligten wir uns auch diesmal mit einer 
größeren Fahnenabordnung am Festeinzug. Zum zweiten Herbstfest hatte der Verein Tische in einer Box 
reserviert. Für die beiden Herbstfestwochenenden hatten sich unsere Freunde aus Haag am Hausruck an-
gekündigt. Am ersten Wochenende hielten unsere Freunde wieder am Vormittag das Symposium im Schu-
lungsraum ab. Für den Nachmittag hatten wir kurzfristig eine Besichtigung der Fa. Schletter organisiert. Am 
Tag der Feuerwehr traf man sich mit den umliegenden Feuerwehren im Festzelt. Mit der Wehr aus Wasser-
burg hat es dann doch etwas länger gedauert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
06.10.2010 - Geburtstagsstammtisch 
 
Zum Stammtisch im Oktober hat Josef Herzog jun. zu seinem 40-zigsten unsere Gratulation entgegenge-
nommen. 

 
 
16.10.2010 - Gutschein Bayrisch Gmain 
 
Im Oktober löste Alois Kern seinen Geschenkgutschein, den wir ihm 
als Dankeschön für die langjährige Tätigkeit als Vereinsvorstand 
geschenkt haben, für das Feuerwehr Erholungsheim in Bayrisch 
Gmain, ein. Aus den Erzählungen von Hannelore und Alois konnte 
man entnehmen, dass es eine gelungene Woche war. 
 
 

 
18.10.2010 - Hebfeier Unertl 
 
Für das standesgemäße Zurückbringen des gestohlenen Firstbaumes wurden die Firstbaumdiebe zur Heb-
feier des Neubaus der Familie Unertl, am 18. Oktober von der Brauereifamilie ins Unertl Bräustüberl einge-
laden. 
 
24.10.2010 - Fahrzeugweihe Wasserburg 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Wasserburg hat kurzfristig zu einem Festsakt am 24. Oktober für die Einweihung 
von 3 Fahrzeugen, die sie in Dienst gestellt haben, eingeladen. Unsere Wehr beteiligt sich mit Fahne und 
einer Abordnung hier bei den Feierlichkeiten. 
 
29.10.2010 - Gedenkgottesdienst 
 
Am 29. Oktober beteiligte sich eine Fahnenabordnung am Gedenkgottesdienst in der Kirche St. Florian in 
München - Riem für verstorbene Feuerwehrkameraden. 
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30.10.2010 - Goldene Hochzeit 
 
In einer spontanen und sehr kurzfristigen Aktion hat die Vorstandschaft unseren Ehrenvorstand Ernst Kastler 
und seiner ‚Miez’ am Samstagabend, den 30. Oktober zu ihrer Goldenen Hochzeit gratuliert. 
 
 
13.11.2010 - Danke-Essen 
 
Für das nun mittlerweile zum guten Brauch gewordene Dankeschönessen hatten wir uns wieder die Koch-
künste und das Lokal des Unertl Bräustüberls gesichert. Das Danke-Essen soll eine kleine Anerkennung für 
die aktiven und passiven Mitglieder sowie der Feuerwehr gut gesonnenen Helferinnen und Helfer für ihr En-
gagement zum Wohle der Feuerwehr sein. Nach einigem Hin und Her, unter anderem über die Zusammen-
stellung des Menüs, war es am Samstag, den 13. November soweit. Es konnte zwischen 3 unterschiedli-
chen Menüs gewählt werden. Zwischen der Vorspeise und dem Hauptgang haben wir noch einen Zwischen-
gang für unsere Hausmeisterin eingelegt. Für die unermüdliche nicht sichtbare Arbeit im Hintergrund, haben 
wir uns erlaubt, ihr einen Essensgutschein und einen Blumenstrauß zu überreichen. Auch unserer Jugend-
gruppe durften wir an diesem Abend zum bestandenen Wissenstest gratulieren. Nach der Nachspeise ist mit 
Sicherheit auch der Letzte satt gewesen. Ich möchte an dieser Stelle noch ein Dankeschön an unsere Wirts-
leute für die tolle Bewirtung aussprechen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.11.2010 - Volkstrauertag 
 
Zum Volkstrauertag am Sonntag, den 14.11. beteiligten wir uns bei angenehmen Temperaturen am Kirch-
gang und an der Totenehrung am Kriegerdenkmal. 
 
27.11.2010 - Haager Christkindlmarkt 
 
Zum ersten Advent am letzten Novemberwochenende wurde der Haager Christkindlmarkt organisiert. Auch 
wir hatten uns wieder zu diesem Markt mit Wurst- und Getränkespezialitäten sowie heißen Maroni angemel-
det. Die 3 im Weckerl und Würstl mit Kraut waren sehr begehrt. Am Ende der zweitägigen Veranstaltung 
konnten uns nur noch die Haare vom Kopf gegessen werden. 
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17.12.2010 - Weihnachtsfeier 
 
Zum Schluss bleibt mir nur noch zu erwähnen, dass am 18. Dezember die Weihnachtsfeier der Löschgrup-
pen, organisiert durch die Gruppenführer, bei der auch alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder eingela-
den waren, abgehalten wurde. Es gibt noch einige Anmerkungen die ich noch anbringen möchte. Die Zu-
sammenarbeit, quer durch alle im Verein tätigen Personen war wieder gut, dafür möchte ich allen ein herzli-
ches Vergelt´s Gott sagen. 
 
Ein Dankeschön auch dieses Jahr für das gute Verhältnis mit: 
 
- dem Landratsamt und der Inspektion, 
- der Gemeindeverwaltung Haag, 
- der Polizeistation Haag  
- dem Rettungsdienst des Roten Kreuzes 
- und allen Nachbarfeuerwehren, mit denen wir zusammenarbeiten 
 
An dieser Stelle muss auch ein herzliches Vergelt´s Gott an alle unseren fleißigen Feuerwehrdamen ausge-
sprochen werden, die mit ihrem persönlichen Einsatz unsere Gäste immer freundlich und zuvorkommend 
bedienen. 
 
Auch allen sichtbaren und unsichtbaren Helfern, die für uns da sind, wenn wir sie brauchen möchte ich im 
Namen des Vereins ein herzliches Dankeschön sagen. 
 
Unseren Spendern und allen fördernden Mitgliedern so wie diejenigen, die unserer Feuerwehr gut gesinnt 
sind, sei herzlich gedankt.  
 
Ich ersuche wieder alle Mitglieder unserer Wehr, dass auch weiterhin die Arbeits- und Einsatzbereitschaft 
nicht nachlässt, dem Nächsten bei Rettung von Leben sowie Hab und Gut in Notfällen zu helfen. 
 
Ich hoffe auch, dass sich alle Aktiven und Passiven wieder im Vereinsleben tatkräftig mit einbringen.  
 
Damit möchte ich den Jahresbericht für 2010 beenden. 
 
 
 
 
 
 
Werner Glasl 
Vorsitzender 
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1.2. Fördernde Mitglieder der Feuerwehr Haag

Anzenberger Hans 
Anzenberger Max 
Arnold Leni 
Bacher Andreas 
Bauer Josef 
Baumgartner August 
Bernhard Johann 
Bernhard Josef 
Böhm Haag 
Borst Günther 
Brandl Konrad 
Brandt Stefan 
Brütting Albert 
Buchberger 
Buresch Agathe 
Buresch Anna 
Buresch Josef 
Burger Frank 
Crnjanovic Jakob 
Czepan Adolf 
Demmel Irmgard 
Dr. Frank Huber 
Dr. Herbert Kramer 
Dr. Kellner Eugen 
Dr. Schneidawind 
Dumbs Hermann 
Durchner Siegfried 
Eberl Franz 
Eichner Walter 
Eixenberger Hans 
Eudenbach Willhelm 
Faltermaier Luise 
Fleidl Martin 
Foertsch Hermann 
Franzn Leo 
Frau Lässmann 
Frau Lay 
Frimberger Georg 
Fronhofer Rudolf 
Furch Alois 
Gahbauer Walter 
Gebert Kurt 
Gillhuber Gerhard 
Glaser Erhard 
Glasl Hans 

Glück Walter 
Götz Veronika 
Götzberger Erich 
Grassl Franz 
Greipl Wilfried 
Gruber Fritz 
Gruber Peter 
Gruber Rudolf 
Haas Ludwig 
Hahn Josef 
Hartl Heidi 
Hauenstein 
Häusler Rudolf 
Heigl Christian 
Hein August 
Heinloth Christa 
Heinrich Johann 
Heinrich Konrad 
Held Matthias 
Hellmich Fritz 
Heyland Helmut 
Hierl Franz 
Hilpert Hans 
Hirschstetter Franz 
Hodan Alfred 
Hoffmann Rupert 
Holzner Josef 
Holzner Michael 
Hora Sabine 
Huber Alois 
Huber Anton 
Huber Renate 
Hundschell Josef 
Ing. Hermann Auer 
Ivenz Walter 
Jäger Hermann 
Jahna Christiane 
Jakel 
Jellinek Erna 
Keller 
Keller Jakob 
Kellner Franz 
Kemedinger 
Kerschbaumer Petra 
Koch Hans 

Kohl Erwin 
Köhnlein Hans 
Königseder Bernd 
Kraftwerke Haag 
Kramer 
Krug Josef 
Kühnel Rudolf 
Kurz Erwin 
Langer Franziska 
Laschzyk Irmgard 
Lentner Thomas 
Linke Fritz 
Lipp Johann 
Mangstl 
Manlik Karl 
Mayer Siegfried 
Meindl Ludwig 
Miksch Josef 
Milchwerke Jäger 
Mohr Herbert Jun. 
Mohr Wolfgang 
Moser Franz 
Moser Siegfried 
Müller Alfons 
Müller Johann 
Neuberger Elisabeth 
Niedermeier Fritz 
Oberbauer Georgine 
Oberbauer C. 
Oberkandler Gottfried 
Oberweisse Franz 
Öttl Walter 
Pfasch Anton 
Posselt Erich 
Prechtl Heinz 
Preuss Alois 
Preuss Georg 
Promberger Paul 
Ramsl Anton 
Reich Marianne 
Reich Peter 
Reislhuber Alois 
Reiter Alfons 
Riederer Waltraud 
Rutschmann Peter 

Rutter Karl 
Sax Andreas 
Sax Georg 
Schäch Wilhelm 
Schemmer Otto 
Scherzer Robert 
Schex Anton 
Schickendanz Ludwig 
Schletter Ludwig 
Schmid Herbert 
Schmid Ingo 
Schmid Rudolf 
Schmidel Otthilie 
Schnaiter Thomas 
Schrank Liselotte 
Schwager Johann 
Schwaiger Robert 
Schwarz Alois 
Seidinger Gabi 
Seidl Wolfgang 
Seiffert Rolf 
Singer Chrisitian 
Stein Johann 
Sticht Amalie 
Straub Hubertus 
Streit 
Tauber Johann 
Tauscher Lydia 
Thaler Georg 
Ulm Werner 
Unertl Alois 
Urban Hans 
Urban Josef 
Völkl Helene 
Walbrunn Hans 
Weber Georg 
Wegerer Ewald 
Westermeier 
Wierer Hans 
Wieser Konrad 
Wimmer Rainer 
Wildgruber Sabine & Gerrit 

Zeilinger Herbert 

Vielen herzlichen Dank an alle fördernden Mitglieder 
der Feuerwehr Haag i. OB 
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2. Berichte der Feuerwehr 

2.1. Bericht der Kommandanten 

2.1.1. Jahresrückblick: 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und -Kameraden, geehrter Leser,  
 
Mit diesem Bericht wollen wir noch einmal einen Rückblick geben auf die vergangenen 365 Tage, sich noch 
einmal an das erinnern, was im Jahr 2010 das Geschehen der Feuerwehr Haag bestimmte. 
 
Ungebrochen, wie auch alle Jahre davor, versehen die Aktiven der Feuerwehr Haag Ihren Dienst am Nächs-
ten. Die Frauen und Männer unserer Wehr stehen mehr oder weniger 24 Stunden 365 Tage parat um, wenn 
es nötig ist zu helfen. Jedoch gibt es immer wieder Menschen die dem Feuerwehrwesen missmutig gegen-
über stehen und es als zu teuer ansehen. Da hat der Spruch im Bürgersaal bzw. „Feuerwehrmuseum“ eine 
wichtige Bedeutung: 

Wenn tobt das Feuer durch dein Haus, 
Schaust Du nach Gott und der Feuerwehr aus, 

Ist dann gelöscht das Flammenmeer, 
vergisst Du Gott und die Feuerwehr. 

 
Der Aufgabenbereich einer Feuerwehr wird immer umfangreicher, das heißt zugleich, dass der Wissens-
stand ebenfalls vergrößert werden muss. Um dieser Aufgabe gerecht zu werden sind umfangreiche und oft 
zeitraubende Übungen und Fortbildungen nötig. So opfert durchschnittlich jeder Aktive ca. 50 – 60 Stunden 
für normale Feuerwehrausbildung, hinzukommen dann noch Lehrgänge und Sonderübungen. Mit der Sum-
me der Einsatzstunden kann man hierbei einen erheblichen Zeitaufwand feststellen, den die Aktiven ableis-
ten zum Wohle alle Bürger aus Haag und näherer Umgebung. Um diese Hilfe weiter leisten zu können muss 
unser ganzes Engagement in der Gewinnung und Ausbildung von jungen Menschen liegen. Nur durch eine 
funktionierende Jugendfeuerwehr können wir den Dienst am Nächsten aufrechterhalten. Derzeit können wir 
auf 7 männliche und zwei weibliche Mitglieder in unserer Jugendfeuerwehr zurückgreifen. In unserer Aktiven 
Wehr leisten derzeit 3 Frauen und 76 Männer ihren Dienst. Neben den Pflichtaufgaben einer Freiwilligen 
Feuerwehr bestreiten alle Aktiven   noch ein reges Vereinsleben. Mit den aus Feuerwehrveranstaltungen 
und Festen erzielten Gewinnen, helfen wir mit, den Gemeindesäckel etwas zu entlasten. Wichtig sind solche 
Veranstaltungen für die Kameradschaft und Geselligkeit, aber auch um den Kontakt mit der Bevölkerung zu 
pflegen und damit die Akzeptanz der Feuerwehr nicht verlieren. Ein weiteres Bestreben muss sein, vor allem 
jungen Menschen, wie auch Erwachsenen ein Vorbild zu sein. Ihnen allen immer wieder aufzuzeigen wie 
wichtig es ist, eine Ehrenamtliche Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr übernehmen.  
 
Übungs- und Ausbildungsdienst: 

Die einzelnen Löschgruppen haben 20 Ausbildungs- und Übungsabende  abgehalten. Der von den Kom-
mandanten und Gruppenführern aufgestellte Übungsplan konnte vollends abgearbeitet werden. Eine große 
Zahl der Aktiven hat sich zusätzlich mit verschiedenen Lehrgängen weitergebildet. Der Umgang mit der Mo-
torsäge konnte heuer mit zwei Lehrgängen und zwei Fortbildungen durch das Forstamt Haag intensiv ge-
schult werden. An dieser Stelle dürfen wir uns noch bei einem Spender bedanken, der uns mit vier neuen 
Schnittschutzhosen überrascht hat. Kleiner Haken an dieser Geschichte ist jedoch, dass der Spender na-
mentlich nicht genannt werden will. Mit dem vom Verein gesponserten Abstützsystem „Stab-Fast“ wurde sich 
intensiv beschäftigt, um im Falle eines Falles sicher mit dem neuen Gerät umgehen zu können.  In theoreti-
scher Form wurden einige neue Feuerwehreinsatzpläne mit den Führungsdienstgraden durchgesprochen. 
Die praktische Ausbildung dazu wird in Form von Begehungen und Übungen 2011 dann folgen.  
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Zusatzausbildungen 
 

- In den Monaten März bis November finden jeden dritten Donnerstag die Funkübungen  
  des Funkkreises 7 statt 
- Atemschutzausbildung (siehe Bericht auf Seite 24) 
- Maschinistenübungen 
- Jugendübungen (siehe Bericht auf Seite 26)  
- Sonderausbildung 
- Gefahrgut im Werk der Wackerchemie in Burghausen am Samstag den 08.Mai 2010 
  (Teilnehmer Atemschutzträger und Gruppenführer) 
- In den Wintermonaten betreiben wir Dienstsport in der Realschulturnhalle 

 
 

Zug – und Großübungen  
 
08.März 2010 Vortrag über Biogas - Anlagen   40 Mann 
 

Für einen Vortrag zum Thema Biogas – Anlagen konnten wir Herrn Dipl.- Ing. (FH) Andreas 
Scheibner gewinnen. Herr Scheibner berichtete über den Aufbau, Funktion und die Gefahren 
solcher Anlagen. Gleichzeitig erwähnte Herr Scheibner die Möglichkeiten der Feuerwehr um 
den Schaden möglichst gering zuhalten. Für diesen Ausbildungsabend wichen wir in den 
Bürgersaal aus, da auch die Kollegen aus Berg, Kirchdorf und Winden teilnahmen. 

  
 
08. April 2010  THL – Übung in Winden 
 

Zur Unterstützung der Ortsteilfeuerwehr Winden haben wir mit dem HLF eine THL – Übung 
begleitet. Übungsthema: Befreiung einer Person aus PKW. 

 
 
08. Mai 2010 Gefahrgut bei Wacker    15 Mann 
 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Haag am Hausruck absolvierten wir eine Gefahrgutübung 
bei der Werkfeuerwehr Wacker in Burghausen. Dieser Übungstag war zum einen aus der 
Sicht der Partnerschaft sehr wichtig und zum anderen war sehr interessant, wie die einzel-
nen Feuerwehren aus Bayern und Österreich solche Übungen abarbeiteten.   
 
  

10. Juni  2010  THL - Übung in Winden 
 

Zur Unterstützung der Ortsteilfeuerwehr Winden haben wir mit dem HLF und LKW eine  
THL – Übung begleitet. Übungsthema: Befreiung einer Person unter Bäumen. 

 
 
26. Juli 2010  Abschlussübung der Löschgruppe   30 Mann 
 

Angenommener Tiefgaragenbrand in der Rainbachstraße 16 - „Barrierefreies Wohnen“ 
 

 
06. Nov 2010 Großübung in Wasserburg am Inn  15 Mann 
 
  Gemeinsame Übung mit den Nachbarwehren aus dem Landkreis Rosenheim 
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Um spezielle Ausbildungsthemen kümmerten sich 2010 folgende Kameraden: 
 
Atemschutzausbildung:   Schober Thomas 

Buresch Philipp  
Haas Florian  

        
Maschinisten:      Egger Robert      
      Lettl Christian 
      Neumann Rudi 
 
Jugend:      Liebermann Julian 
      Lettl Christian   
 
Ölschadensbekämpfung:    Herzog Ulrich 
      Schmidt Reinhard 
 
Technische Hilfeleistung:    Haas Michael 

Göschl Thomas  
      Przybyla Jürgen 

Liebermann Julian 
 
Gefährliche Stoffe:     Florian Haas 
      Florian Huber 
 
 

Dienstbesprechungen und –Versammlungen 

07. Januar 2010 1. Gruppenführersitzung 
Übungsplan, Löschgruppen- Einteilung,  
Neuerungen in der Wehr, Termine, BMA, Neuer Spreizer, 
Überhosen, Ausrückeordnung 

 
12. Januar 2010  1. Jugendwartversammlung in Ampfing 
   Teilnehmer: Jugendwarte 
 
22. Januar 2010 Jahresauftaktveranstaltung des THW in Mühldorf 
   Teilnehmer: Kommandanten 
 
05. Februar 2010  Hauptversammlung FF Haag i. OB 
 
12. Februar 2010  Besprechung Faschingszug 2010 

Treffen aller Sicherheitsorganisationen in Dienstelle der Polizei Haag zum Ablauf 
des Faschingszuges 2010.  

 
02. März 2010 Ausschusssitzung der Gemeinde Haag i. OB 

Teilnahme an der Ausschusssitzung  
Sanierung des Feuerwehrhofes 

 
03. März 2010  Einsatznachbesprechung in St – Wolfgang 

Teilnahme an der Einsatznachbesprechung bei der FF St. Wolfgang 
Grund: Brand in Hodersberg 
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09. März 2010  Kommandantenversammlung in Ampfing 
Themen: Versammlung des Kreisfeuerwehrverband mit Berichten  

   Tätigkeitsberichte aller Bereiche 
Beschluss Haushalt 2009 Kreisfeuerwehrverband Mühldorf 
Ehrungen langjähriger Kommandanten 

   Versammlung FAZ  
 
10. März 2010  Hauptversammlung der FF Allmannsau 

Teilnehmer: Kommandanten, Vorsitzende 
 
13. März 2010  Hauptversammlung der FF Winden 

Teilnehmer: Kommandanten, Vorsitzende 
 
20. März 2010  Truppmannprüfung Teil I 

In Laufe von vier Wochen wurde für das KBM – Gebiet Rutter ein Truppmannlehr-
gang im Feuerwehrhaus Haag abgehalten. 

 
22. März 2010  Brandversuch PV-Anlagen 

Im Rahmen eines Workshops wurde bei der Firma Schletter ein Brandversuch mit 
PV – Modulen gestartet. Gemeinsam mit den Feuerwehren aus Kirchdorf und Berg 
unterstützten wir den Brandversuch und löschten diesen dann wieder ab. Hierbei 
konnten wichtige Erkenntnisse zum Brand einer PV – Anlagen gewonnen werden. 

  
23. März 2010  Vorführung des neuen THL-Abzeichens 

Die Feuerwehren Kraiburg und Grünthal stellten am Volksfestplatz den Komman-
danten und Führungskräften das neu gegliederte Leistungsabzeichen 
„Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ vor. 

  
30. März 2010  Brandversuch PV-Anlagen 

Teil zwei der Brandversuche von PV–Anlagen bei der Firma Schletter 
 
09. April. 2010   139. Vollversammlung der Feuerwehr Haag am Hausruck 

Eine kleine Abordnung nahm an der Vollversammlung unserer Partnerfeuerwehr teil.  
 
13. April 2010  1.Teilkommandantenversammlung im FAZ  

Vorstellung neu gewählter Kommandanten 
   Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
 
15. April 2010   Nachbesprechung Faschingszug 2010 

Zu einer Nachbesprechung des heurigen Faschingszuges hat die Polizei Haag und 
das Jugendamt Mühldorf eingeladen. 

 
21. April 2010   Kommandanten – Treffen  

Mit Einführungen der Leitstelle Traunstein treffen wir zukünftig mit mehreren Feuer-
wehren aus dem Ldkr. Erding zusammen. Aus diesem Grund entschieden wir uns 
ein Treffen der Kommandanten zu veranstalten. Alle eingeladenen Kommandanten 
und Führungsdienstgrade sind unserer Einladung gefolgt, so konnte man sich ein-
wenig kennen lernen und etwas fachsimpeln. 

 
26. April 2010   Besprechung Bezirkszeltlager der Jugendfeuerwehren 

Hierbei wurde Festgelegt wer, welche Arbeiten beim Bezirkszeltlager übernehmen 
kann. 

 
26. April 2010   Besprechung Integrierte Leitstelle Traunstein 

Vorstellung der Dienstanweisung für die Zusammenarbeit mit der ILS   
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07. Juni 2010  Integrierte Leitstelle Traunstein 
Kreisbrandmeister Herbert Rutter erläuterte den Kommandanten seines Kreis-
brandmeistergebietes  nochmals ausführlich die Vorgehensweise im Funkverkehr 
mit der Leitstelle.      

 
15. Juni 2010   Gemeinderatsitzung Markt Haag i. OB 

Teilnahme an der Gemeinderatssitzung zum Thema Standortfrage für den neuen 
BOS - Funkmasten im Raum Haag. 

  
21. Juni 2010  2. Gruppenführersitzung  

ILS Traunstein, Alarm und Ausrückeordnung, Info Kdt.- Versammlung, Vorstellung 
Ausbau MZF, neue Schnittschutzhosen, Termine, Jugendfeuerwehr; 

 
03. Juli 2010   Begehung Schletter 

Die Firma Schletter hat uns zur Begehung und Besichtigung eingeladen. 
Grund: Kontrolle der Feuerwehr – Einsatzpläne 

  
14. September 2010  2. Jugendwartversammlung im FAZ 
 
20. Oktober 2010  3. Gruppenführersitzung 

Einsatzpläne Schletter und Volksschule, Info – Bebauungen in Haag, Resthaushalt 
2010, Übungsbesprechung Tiefgarage, Termine, Sanierung Feuerwehrhof 

 
25. Oktober 2010  Besuch der Integrierten Leitstelle Traunstein 

Die Kommandanten des KBM - Gebiet Rutter besuchten die ILS. 
 
02. November 2010  Atemschutzwartversammlung im Waldkraiburg 

Lehrgänge, Belastungsübungen, Heißausbildung, Gefahrguttag;  
 
03. November 2010 Motorsägenausbildung der Bayerischen Forstverwaltung 

In unserem Hause wurde ein Motorsägenführer – Lehrgang abgehalten. 
Die Ausbildung beinhaltete die Module 1 + 2.  

  
06. November 2010  Besichtigung einer Biogasanlage 

Die FF Rechtmehring hat uns zur Besichtigung einer Biogasanlage eingeladen. 
 
15. November 2010  2.Teilkommandantenversammlung im FAZ 

Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
   Vortrag: Kaminkehrerwesen 
   
07.Dezember 2010  Ausschusssitzung Markt Haag i. OB 

Teilnahme an der Ausschusssitzung zum Thema Standortfrage für den neuen  
BOS-Funkmasten im Raum Haag. 

 
16.Dezember 2010 Einsatznachbesprechung Mittbach 

Teilnahme an der Einsatznachbesprechung bei der FF Mittbach 
Brand in Pemmering. 
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Veranstaltungen 

06. Januar 2010  Teilnahme am Neujahrsempfang im Bürgersaal 
Hierbei werden jährlich Feuerwehrkameraden für langjährigen Dienst geehrt. 

 
11.Juni 2010   Einweihung Schletter 

Die Firma Schletter hat uns zur Einweihung des neuen Presswerkes eingeladen. 
Diese Gelegenheit nahmen wir Dankend an, da die Einweihung auch mit einer Be-
triebsführung verbunden war. 

 
13. Juni  2010  Baby – und Familientag im Bürgersaal 

Das Familien Zentrum hat alle Vereine und Organisationen zum Familientag 
eingeladen. Bei dieser Gelegenheit konnte man die eigene Jugendarbeit 
vorstellen. 

 
06. Juli 2010   Besuch der Schulanfänger des Kath. Kindergarten 

Die Schulanfänger des kath. Kindergartens statten der Feuerwehr einen Besuch ab. 
Die Kinder besichtigten das Feuerwehrhaus mit allen Geräten und die Fahrzeuge. 
Natürlich durften die Kinder auch selbst Hand anlegen und mit einem Strahlrohr ei-
nen Eimer umspritzen. Besonderen Spaß bereitete den Kinder das „Durchkrabbeln“ 
unserer Atemschutzübungsanlage. 

 
09. Juli 2010   Brandschutzerziehung in der Realschule Haag 

Für rund 100 Schüler der 8. und 9.Jahrgangsstufe stand auf dem Stundenplan 
„Handhabung von Feuerlöschern“. Mit mehreren Versuchen wurde den Jugendli-
chen dargestellt, was passieren kann wenn man ein falsches Löschmittel benützt. 
Ebenso wurde den Schülern veranschaulicht, wie leicht sich bestimmte Stoffe ent-
zünden. Neben einer Besichtigung von Feuerwehrfahrzeugen durften alle selbst 
Hand anlegen im Umgang mit Feuerlöschern.  

 
20. Juli 2010   Brandschutzabnahme im Gemeindekindergarten 

Im Gemeindekindergarten erhielten die 30 Schulanfänger eine Brandschutzerzie-
hung durch Herrn Schustermann mit Unterstützung von  Alexander Peiker aus der 
FF Haag.  

 
23. Juli 2010   Besuch der Schulanfänger des Gemeindekindergartens 

Als „Zuckerl“ und Belohnung der Brandschutzausbildung stand für die Kinder ein 
Besuch des Feuerwehrhauses mit allen Geräten auf dem Programm. Natürlich durf-
ten die Kinder dabei selbst Hand anlegen und mit einem Strahlrohr einen Eimer um-
spritzen. Große Begeisterung löste unser selbst gedrehter Feuerwehrfilm aus, hier-
bei konnten die Kinder bei einigen Szenen manche Gebäude und Straßenzüge wie-
der erkennen. 

 
29. Juli 2009   Programmvorstellung und Bierprobe Haager Herbstfest 2010 

Die Furch Veranstaltungs GmbH hat zur Programmvorstellung und Bierprobe für das 
Haager Herbstfest 2010 eingeladen.  
 

11. September 2010 Seminar des Bezirks – Feuerwehrkommando Grieskirchen 
Unter Beisein einiger Kameraden aus Haag am Hausruck hielt das Bezirks – Feuer-
wehrkommando aus Grieskirchen ein Seminartag im Feuerwehrhaus Haag ab. Mit 
einem Weißwurstfrühstück haben wir die Kameraden aus Österreich empfangen. 
Wohl gestärkt konnten Sie anschließend im Schulungsraum Ihr Seminar beginnen. 
Am späten Nachmittag stand die Besichtigung der Firma Schletter auf dem Pro-
gramm. 
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24. Oktober 2010  Fahrzeugweihe der FF Wasserburg am Inn 
Unsere Kollegen aus Wasserburg haben drei Fahrzeuge segnen lassen. 
Es handelte sich dabei um einen neuen Rüstwagen, einen gebrauchten vom KBR 
übernommenen Einsatzleitwagen und den umgebauten RW 1 vom Bund zum Gerä-
tewagen „Unwetter/Hochwasser“ 

 
07. Dezember 2010  Spendenübergabe Raiffeisenbank Haag 

Gemeinsam mit den Feuerwehren der Umgebung wurden wir von der Raiba Haag 
eingeladen, um einen Spendenscheck von 1000 € abzuholen. Der Betrag stammte 
aus dem Überschuss des Gewinnsparens der Bank. 
An dieser Stelle dürfen wir uns noch mal recht herzlich bedanken.  

 
09. Dezember 2010 Truppmannausbildung des Landkreis Mühldorf  im Gerätehaus der FF Haag   
 
11. Dezember 2010 Truppmannprüfung des Landkreis Mühldorf im Gerätehaus der FF Haag 
 
11. Dezember 2010 Besuch der Jahresabschlussveranstaltung des BRK Haag 
 
 
 
Lehrgänge und Weiterbildungen: 

Folgende Kameraden legten 2009 noch Lehrgänge ab, die aber leider nicht Jahresbericht 2009 erwähnt 
wurden: 
 
Michael Haas  Sachkundiger für Abseilgeräte 15.10.- 16.10. Fa. Krah in Garmisch 
Franz Fuchs  Atemschutzgeräteträger  10.10.- 31.10. Ldkr. Mühldorf 
Tobias Reich  Atemschutzgeräteträger  10.10.- 31.10. Ldkr. Mühldorf 
Jakob Wapler  Atemschutzgeräteträger  10.10.- 31.10. Ldkr. Mühldorf 
 
 
Zu den Lehrgängen an einer Feuerwehrschule 2010: 
 
Thomas Schober Atemschutzausbilder  10.03.-  12.03. Feuerwehrschule Geretsried 
Julian Liebermann Zugführer   18.10.- 29.10. Feuerwehrschule Geretsried 
Peter Reich  Gerätewart   06.12.-  10.12. Feuerwehrschule Geretsried 
 
 
Folgende Kameraden nahmen an zusätzlichen Weiterbildungen teil: 
 
Wolfgang Deuschl Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Thomas Göschl  Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Alexander Peiker Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Jürgen Przybyla Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Rudolf Rasch  Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Peter Reich  Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Michael Thanner Motorsägen - Fortbildung 10.04.  Forstdienststelle Haag i. OB 
Thomas Schober Atemschutz – Fortbildung 12.06.  RDA – Ldkr. Erding 
Michael Haas  Atemschutz – Fortbildung 12.06   RDA – Ldkr. Erding 
Philipp Buresch  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Wolfgang Deuschl  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Florian Haas  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Thomas Göschl  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Robert Kinzel  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Martin Mangstl  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker  
Alexander Peiker Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Peter Reich  Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Jürgen Przybyla Gefahrguttag   08.05.  Werksfeuerwehr Wacker 
Wolfgang Deuschl Absturzsicherungslehrgang 13.09.- 25.09. Ldkr. Mühldorf 
Peter Reich  Absturzsicherungslehrgang 13.09.- 25.09. Ldkr. Mühldorf 
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Thomas Schober Absturzsicherungslehrgang 13.09.- 25.09. Ldkr. Mühldorf 
Wolfgang Deuschl Motorsägenführer 1,2  04.11.  Bayerische Forstverwaltung 
Florian Haas  Motorsägenführer 1,2  04.11.  Bayerische Forstverwaltung 
Ulrich Herzog  Motorsägenführer 1,2  04.11.  Bayerische Forstverwaltung 
Reinhard Schmidt Motorsägenführer 1,2  04.11.  Bayerische Forstverwaltung 
Philipp Buresch  Flash-Over Training  20.11.  RDA Ldkr. Erding 
Wolfgang Deuschl Flash-Over Training  20.11.  RDA Ldkr. Erding 
Alexander Peiker Flash-Over Training  20.11.  RDA Ldkr. Erding 
Matthias Mayer  Flash-Over Training  20.11.  RDA Ldkr. Erding 
Wolfgang Deuschl Motorsägen - Fortbildung 10.12.  Bayerische Forstverwaltung 
Robert Kinzel  Motorsägen - Fortbildung 10.12.  Bayerische Forstverwaltung 
      
 
2.1.2. Sonstige Tätigkeiten oder Arbeiten an Fahrze ugen und Gerätehaus 

- Einbau der Stab-Fast-Systeme in HLF und TLF 
- Einbau eines Rettungsbrett in TLF 
- Aufrüstarbeiten der Werkzeugkästen vom HLF 
- Umbau der Ablagen zur Atemschutzwartung im Keller 
- Anbau der Schleifkorbtrage an die Drehleiter 
- Pflege- und Wartungsarbeiten am Fuhrpark 

 
2.1.3. Einsätze 
 
Die Zahl der Einsätze war heuer etwas niedriger als im vergangen Jahr, da wir von größeren Unwettern ver-
schont blieben. Jedoch musste wieder die ganze Bandbreite von Feuerwehreinsätzen abgearbeitet werden. 
Gleich am Anfang des Jahres wurden wir zu einem Großbrand nach „Hodersberg“  bei St. Wolfgang gerufen. 
Dies war der erste grenzüberschreitende Einsatz in den Ldkr. Erding seit Einführung der Integrierten Leitstel-
len, der auch zeitnah alarmiert wurde. Winterliche Straßenverhältnisse, eine schlechte Wasserversorgung 
und die Tatsache dass sich auf dem Gebäude eine Photovoltaikanlage befand machte die Aufgabe nicht 
besonders einfach. Auch der besonders schwere Unfall im Herbst am Schimmelberg auf der B12 mit acht 
verletzten Personen, darunter 2 Kleinkindern wird allen Aktiven noch lange in Erinnerung bleiben. Ein be-
sondere Einsatzmeldung lautete: „Vordach Super-Markt eingestürzt!“ Bei einem solchen Ereignis gehen 
jedem Feuerwehrmann viele Gedanken durch den Kopf, beispielsweise der Halleneinsturz in Bad Reichen-
hall, wie viele Menschen könnten verletzt oder gar Tot sein, wie sieht die Schadenstelle aus, was werden wir 
sonst noch vorfinden, das uns eventuell die Aufgabe zu Retten besonders schwer macht. Zum Glück kann 
man sagen ist nur Sachschaden entstanden. 
 
In der nachfolgenden Statistik vom Jahr 2010 wird die Verteilung der einzelnen Einsatzarten dargestellt. 
 
14 Brandeinsätze     307 Mann  874 Stunden 
7 Fehlalarmierungen    98 Mann  16 Stunden 
5 Sicherheitswachen    30 Mann  213 Stunden 
54 Technische Hilfeleistungen   696 Mann  1014 Stunden 
 
80 Einsätze     1131 Mann  2122 Stunden 
 
 
Genaue Angaben zu den Einsätzen im Kapitel  2.6 Einsatzstatistik 
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2.1.4. Mitglieder 

Ehrungen und Beförderungen 
 
Für 10 Jahre Dienstzeit  werden geehrt: 
 
Herr Josef Einberger    seit 09.04.2001 
Herr Manuel Müller    seit 14.07.2001 
Herr Michael Thanner    seit 14.04.2001 
 
 
Für 20 Jahre Dienstzeit  werden geehrt: 
 
Herr Christian Lettl    seit 24.08.1991 
Herr Doris Noller    seit 13.09.1991 
Herr Bernhard Schmid    seit 24.09.1991 
 
 
Für 25 Jahre Dienstzeit  werden vom Landrat geehrt: 
 
Herr Stefan Joseph    seit 28.07.1986 
 
 
Beförderungen: 
 
Oberfeuerwehrmann    Josef Einberger  
      
 
Hauptfeuerwehrmann    Philipp Buresch 
 
       
Hauptlöschmeister    Julian Liebermann 
 
 
Abgänge: 
 
Glücklicher Weise müssen wir heuer keine Abgänge melden. 
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2.1.5. Ein Wort des Dankes 
 
 
Zum Ende unseres Berichtes möchten wir uns wieder bei allen  
  

- für den Besuch der vielen Übungs- und Ausbildungsabende,  
- die Ihre Freizeit für den Einsatzdienst geopfert haben, 
- die ein festes Amt zur Aufrechterhaltung unserer Feuerwehr übernommen haben, 
- die immer zur Stelle sind, wenn Reparaturarbeiten am Haus oder an den Fahrzeugen und Geräten 

zutätigen sind herzlich bedanken. 
 
Allen die uns bei den Besuchen der Kindergärten und Schulklassen immer unterstützen sei besonders ge-
dankt. 
 
Für die Mithilfe bei der Brandschutzerziehung an der Realschule und im Kindergarten sei allen Kameraden 
herzlich gedankt. 
 
Immer wieder sind Bürgerinnen und Bürger aus Haag der Feuerwehr wohl gesonnen, dafür sei „Ihnen“ ein 
ganz herzlicher Dank ausgesprochen. 
 
Mit einem besonders herzlichen „Vergelts Gott“ dürfen wir uns bei allen Firmen und Spendern unserer Wehr, 
die uns mit finanziellen Mittel oder Sachspenden unterstützen bedanken. 
 
Für eine stets gute Zusammenarbeit mit den den Vertretern und Ansprechpartnern des Marktes Haag insbe-
sondere unserem  
 
Bürgermeister Hermann Dumbs mit Gemeinderat,  
der Kreisbrandinspektion unter Führung von Kreisbrandrat Karl Neulinger,  
den Mitarbeitern im Landratsamt,  
den Beamten der Polizeistation Haag, 
den Mitgliedern der Rettungswache Haag, 
und unserer Geistlichkeit aus Haag dürfen wir uns ebenfalls recht herzlich bedanken.  
 
Für weitere Informationen über die Freiwillige Feuerwehr Haag, empfehlen wir den Besuch unserer Internet-
seite. Hierbei bedanken wir uns noch bei Florian Huber und Philipp Buresch, dass Sie unseren Internetauf-
tritt immer so aktuell und informativ gestalten. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Thomas Göschl       Stefan Reger 
Kommandant       stv. Kommandant 
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Orientierung bei Nullsicht 

2.2. Bericht des Atemschutzes 

Im vergangenen Jahr war bei sieben Einsätzen das Tragen von Atemschutz notwendig. 
Das Einsatzspektrum erstreckte sich vom brennenden PKW über einen Zimmerbrand bis 
hin zum Großbrand. Alle Einsätze konnten erfolgreich abgearbeitet werden. Keiner 
unserer Geräteträger kam zu Schaden. 
 
In der stetigen Bemühung um einen hohen Ausbildungsstandard wurden elf Übungen am Standort durchge-
führt. Zusätzlich haben wir wie bereits in den vergangenen Jahren auch 2010 wieder mit einigen Nachbar-
wehren am Gefahrguttag der Fa. Wacker in Burghausen teilgenommen. Erstmals wurde diese Ausbildungs-
veranstaltung auch mit den Kameraden aus dem österreichischen Haag am Hausruck durchgeführt. Eben-
falls zum ersten Mal haben im letzten Jahr sechs Kameraden an einer Realbrandausbildung in Erding teilge-
nommen. Das Ziel dieser Ausbildung ist, die richtige Erkennung, Bewertung und Bekämpfung von Brander-
scheinungen zu trainieren. 
 
Um die Arbeit unserer Geräteträger künftig noch sicherer zu 
gestalten, wurde in die persönliche und erweiterte 
Schutzausrüstung investiert. Die ersten neuen Überhosen 
haben sich bereits bewährt, ihre Notwendigkeit ist nach 
zahlreichen dokumentierten Zwischenfällen in Deutschland 
sowie im Ausland unbestritten. Außerdem wurde damit 
begonnen, die Geräteträger mit Helmlampen auszurüsten. 
Diese fest am Helm montierten Leuchten vermindern 
Stolper- und Sturzgefahren im meist dunklen Einsatzumfeld. 
Die Pressluftatmer werden derzeit mit einem neuen 
Leinenbeutel-Konzept versehen, dass neben der 
Feuerwehrleine auch Material zur Raumabsuche sowie zur 
Selbstrettung enthält. Ebenfalls zur Selbstrettung dienen die 
neuen am Pressluftatmer angebrachten Rettungsmesser. 
 
Der bereits 2009 beschaffte Rollwagen zum Transport von Reserve-Pressluftatmern und Pressluftflaschen 
wurde um einen weiteren Wagen ergänzt. Darin sind Chemikalienschutzanzüge, Dekontaminationsmaterial 
und weitere gefahrguttechnische Beladung verstaut. Mit diesem Konzept sind die Ausrüstungsgegenstände 
Platz sparend untergebracht und sehr flexibel einsetzbar. 
 
Einsätze und Übungen: 
 
27.01.  Übung   Wärmebildkamera, Knoten u. Stiche 
24.02.  Übung   Orientierung bei Nullsicht in der Realschule Haag 
März-April Übung   Jährliche Belastungsübung Waldkraiburg 
16.03.  Einsatz   Brand „Weißer Hirsch“ in Waldkraiburg 
17.03.  Übung   Brandschutzbegehung Hallenbad Haag 
14.04.  Übung   Gefahrgutschulung Haag 
28.04.  Übung   Gefahrgutübung Wertstoffhof 
08.05.  Übung   Gefahrguttag Wacker Burghausen 
02.06.  Einsatz   PKW-Brand B15 
16.06.  Übung   Strahlrohrführertraining, Türöffnungsprozedur 
10.07.  Einsatz   PKW-Brand bei Fa. Jäger / Haag 
15.07.  Einsatz   Brandmeldeanlage KKH Haag 
21.07.  Übung   „Spiel ohne Grenzen“ 
26.07.  Übung   Zugübung Tiefgaragenbrand Rainbachstraße / Haag 
13.10.  Übung   Personrettung im Schlauchturm 
25.10.  Einsatz   PKW-Brand Rechtmehring 
27.10.  Einsatz   Zimmerbrand Krankenhausstraße / Haag 
10.11.  Übung   Unterweisung über den Atemschutz nach FwDV7 
08.12.  Übung   Übungsanlage 
14.12.  Einsatz   Brand einer Kunstschmiede in Oberndorf 
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In diesem Jahr werden wir unsere in Eigenarbeit entwickelte Datenbank-Software zur Atemschutzverwaltung 
in Betrieb nehmen. Diese ist speziell auf die Bedürfnisse der FF Haag zugeschnitten. Die gesetzlich vorge-
schriebene Dokumentation von Geräteprüfungen, Einsatz- und Übungsdaten können erfasst und archiviert 
werden. Im Gegensatz zu kommerziell angebotenen Datenbanken entstehen hierbei keine Kosten. Des Wei-
teren soll im Keller des Feuerwehrhauses der Platz zur Lagerung von Ersatzgeräten und –flaschen sowie 
zur Instandsetzung der Pressluftatmer nach Einsatz oder Übung in Eigenleistung neu gestaltet werden. Die 
Planung hierzu ist bereits abgeschlossen. 
 

 

 
(Gefahrgutübung Wertstoffhof, Gefahrgutübung Wertstoffhof, Zugübung Tiefgaragenbrand, Gefahrguttag Wacker Burghausen) 

 
Wie in jedem Jahr möchten wir abschließend ein Wort des Dankes aussprechen. Der sichere Einsatz von 
Atemschutz verlangt einen hohen Standard der technischen Ausrüstung, verantwortungsvolle Einsatzpla-
nung und –überwachung sowie körperliche und geistige Leistungsfähigkeit beim Gebrauch. Bei der Feuer-
wehr Haag werden diese Belange durch die gemeinschaftlichen Bemühungen von Marktgemeinde, Kom-
mandanten, Führungsdienstgraden und Geräteträgern sehr gut erfüllt. 
 
 
 
 
 
 
Thomas Schober   Florian Haas    Philipp Buresch 
(Leiter Atemschutz)   (Ausbilder, Gerätewart)   (Ausbilder, Gerätewart) 
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2.3. Bericht der Jugendwarte 

Mitgliederentwicklung 
 
Die Jugendfeuerwehr Haag i. OB hat am 31.12.2010 einen Mitgliederstand von insgesamt 
9 Feuerwehranwärtern. Diese setzen sich aus 7 Jungen und 2 Mädchen zusammen. 
 
Das Durchschnittsalter in unserer Jugendfeuerwehr ist 13,8 Jahre. Im vergangenen Jahr 
wurden keine Jugendfeuerwehrkameraden in den aktiven Dienst übernommen. 
 
Leider haben auch einige die Jugendfeuerwehr wieder verlassen. 
 
 

Mitglieder-Entwicklung Jungen Mädchen Gesamt 

Gesamtzahl der Mitglieder 
zum 31.12.2009 10 3 13 

Zugänge 
 1 0 1 

Zwischensumme 
 11 3 14 

im Berichtsjahr in die aktive Wehr 
übernommen 0 0 0 

im Berichtsjahr aus der JF wieder 
ausgeschieden 4 1 5 

Gesamtzahl der Mitglieder 
zum 31.12.2010 7 2 9 

 
 
Ausbildung 
 
Es wurden im vergangenen Jahr an 34 Tagen feuerwehrtechnische Ausbildung in Theorie und Praxis, sowie 
allgemeine Jugendarbeit mit ca. 117 Stunden betrieben. Da die Feuerwehranwärter- /-innen erst seit Sep-
tember 2009 unserer Jugendfeuerwehr angehören, wurden im letzten Jahr in erster Linie Grundlagen der 
Feuerwehr vermittelt. 
 
Ausbildungsthemen 
 
● Rechtsgrundlagen und Organisation 
● UVV 
● Fahrzeugkunde 
● Schläuche und Armaturen 
● Leinenkunde, Knoten und Stiche 
● Brennen und Löschen 
 
Durchgeführte und besuchte Veranstaltungen 
 
12.01.2010:  Teilnahme der Jugendwarte an der Delegiertenversammlung der Jugend- 

feuerwehr des Landkreises Mühldorf a. Inn im Gasthaus Hinterecker in 
Ampfing. 

 
26.05.2010:  Gemeinsamer Aufbau der Zelte mit der Jugendfeuerwehr Winden für 

das 3. Bezirkszeltlager der Jugendfeuerwehren Oberbayerns auf dem 
Volksfestplatz in Kraiburg a. Inn. 
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28.-30.05.2010:  Teilnahme am 3. Bezirkszeltlager (Wolfgang Esterbauer Gedächtnis- 

zeltlager) in Kraiburg a. Inn mit der Jugendfeuerwehr Winden. 
Die Jugendgruppe der Feuerwehr Haag beteiligte sich mit 10 Mitgliedern 
und 3 Betreuern. 

 
13.06.2010:  Die Jugendfeuerwehr Haag präsentiert sich beim einem Jugendtag im 

Bürgersaal, veranstaltet vom Familienzentrum, mit einem Infostand. 
 
14.09.2010:   Teilnahme der Jugendwarte an der Herbstversammlung der Jugendfeuer- 

wehr des Landkreises Mühldorf im Feuerwehrausbildungszentrum in 
Mühldorf a. Inn. 

 
13.11.2010:   Erfolgreiche Teilnahme am alljährlichen Wissenstest im Feuerwehr- 

gerätehaus der Stadt Waldkraiburg. 
Dabei wurden von unseren Feuerwehranwärtern-/-anwärterinnen 
folgende Stufen absolviert: 

 
Bronze : Wahl Simon, Springer Adeline 

 
Silber :  Bachmeier Alexander, Bauer Andreas, Müller Timo, 
             Schwarzenböck Florian, Springer Violetta, Wahl Julian 

 
Eine Urkunde für die Stufe 6  (Gold - Rot) erhielt der bereits in  
den aktiven Dienst übernommene Christian Rasch. 

 
14.12.2010:   Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier und Wahl des Jugendgruppen- 

sprechers und seines Stellvertreters im Feuerwehrgerätehaus Haag. 
Aus dem Kreise der Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr wurde  
Timo Müller zum Jugendgruppensprecher und Julian Wahl zu dessen 
Stellvertreter gewählt. 

 
 
Für die immer sehr gute Zusammenarbeit mit dem Feuerwehrverein und den Kommandanten, sowie das der 
Jugendfeuerwehr entgegengebrachte Vertrauen und das Verständnis der gesamten Mannschaft für die Ju-
gendarbeit, möchten wir uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen bedanken. 
Ebenso dürfen wir an dieser Stelle unseren Feuerwehranwärtern-/-anwärterinnen ein großes Lob für ihren 
Einsatz und ihr Engagement bei den Übungen und Veranstaltungen der Feuerwehr aussprechen. 
 
 
 
 
 
 
Julian Liebermann        Christian Lettl 


